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Von Pragoma

Kapitel 8: H wie Herz verschenkt

Sasuke schwelgte in Erinnerungen, lächelte sogar. Er wusste noch ganz genau, wann
und wo ihm bewusst wurde, dass er Naruto sein Herz geschenkt hatte. Damals waren
sie noch jung, Sasuke drauf und dran, das Dorf zu verlassen und doch konnte er nicht,
als er Naruto nach einem erbitterten Kampf bewusstlos am Boden liegen sah. Lange
hatte er über ihm gebeugt ausgeharrt, Naruto angesehen und gemerkt, wie sehr er
den Chaoten brauchte.

Aber nicht nur, sein Herz schlug wie wild, die Lippen des Blondschopfes waren
einladend, verlockend und nur zu gerne hätte er sie gekostet. Sasuke riss sich jedoch
zusammen, ignorierte den Wunsch Naruto küssen zu wollen und wandte sich schnell
von dessen Anblick ab. Stattdessen erhob sich der Uchiha, hievte seinen
Teamkameraden hoch und brachte ihn zurück ins Dorf.

Nicht eine Sekunde wich er von Narutos Seite, machte sogar Anstalten, das Zimmer zu
verlassen, als er untersucht werden sollte. Sakura hatte es mehrfach versucht, gab
dann aber auf und lächelte stumm, als sie spät abends den Uchiha am Bett sitzend
schlafend vorfand. Erst morgens wachte Sasuke wieder auf, aber nur, weil Naruto sich
regte, ihn fassungslos ansah.

"Du bist noch hier?"

Sasuke nickte schwach darauf.

"Aber warum? Du solltest deinen Bruder finden, du wolltest ..." Naruto verstand es
nicht, wollte es aber gerne.

"Ich kann nicht gehen", murmelte Sasuke leise und nahm plötzlich die Hand des
Chaoten. "Hier ist jemand, den ich nicht verlassen kann, der mir sein Herz geschenkt
hat und mich wieder fühlen lässt."

"Wow." Naruto war überrascht von diesem Geständnis. "Hast du es Sakura schon
gesagt?"

Sasuke blies darauf, beleidigt die Wangen auf und wäre Naruto nicht im Krankenhaus,
er würde ihn schlagen. "Sakura ist es nicht, auch kein anderes Mädchen."
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Einen Moment dauerte es, dann fiel auch der Groschen bei Naruto und er sah Sasuke
entsetzt an." Du redest von mir?"

"Ja, von dir, Baka", grummelte Sasuke, ließ aber die Hand nicht los, sondern fing an,
mit dem Daumen über sie zu streicheln, während er zu lächeln begann.

"Sasuke ..." Naruto schielte erst auf seine Hand, dann zum Uchiha und glücklich
erwiderte er dessen Lächeln.
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